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Technische Universität

Cottbus

Konrad-Wachsmann-Allee 1
03046 Cottbus
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Studiengang Betriebswirtschaftslehre
(Bachelor of Science)

Fakultät 3 – Maschinenbau, Elektro-
technik und Wirtschaftsingenieurwesen

Dekanat
Siemens-Halske-Ring 14
Tel.: 0355/69-41 32
www.tu-cottbus.de/BTU/Fak3/

Studiengangsleitung
Prof. Dr. rer. pol. habil. Daniel Baier
Tel.: 0355/69-29 23
@: daniel.baier@tu-cottbus.de

Prof. Dr. rer. pol. habil.
Magdalena Missler-Behr
Tel.: 0355/69-29 75
@: pi@tu-cottbus.de

Fachstudienberatung
Dipl.-Kffr. Eva Stüber
Tel.: 0355/69-30 58
@: eva.stueber@tu-cottbus.de

Zentrale Studienberatung
Tel.: 0355/69-32 11 oder -27 96
@: studium@tu-cottbus.de

Weitere Informationen
www.tu-cottbus.de/bwl/
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Abschluss
Bachelor of Science (B.Sc.) – Der Bachelor-Abschluss an der
BTU ist berufsqualifizierend. Er steht für universelle Praxis-
tauglichkeit in unterschiedlichen und sich verändernden Be-
rufssituationen, aber auch für Forschungsnähe und gesell-
schaftliche Verantwortung. Im Studium wird in besonderem
Maße Abstraktions- und Integrationsfähigkeit, Komplexitäts-
bewältigung, wissenschaftliche und teamorientierte Arbeits-
methodik, sowie selbstständige Entscheidungs- und Urteilsfä-
higkeit gefördert. 

■ Regelstudienzeit
6 Semester

■ Immatrikulation/Studienbeginn
zum Wintersemester

■ Zulassungsvorausetzungen
Allgemeine Hochschulreife

■ Bewerbung
BTU Cottbus
Studierendensekretariat
Postfach 10 13 44
03013 Cottbus

Master-Studiengang/Promotion
Aufbauend auf diesem Bachelor-Studium bietet die BTU einen
zweijährigen Master-Studiengang Betriebswirtschaftslehre als
weiteren berufsqualifizierenden Abschluss an, voraussichtlich
bereits ab WS 08/09. Die Master-Ausbildung hat das Ziel, die
Studierenden auf der Basis vermittelter Methoden- und Sys-
temkompetenz und unterschiedlicher wissenschaftlicher Sicht-
weisen zu eigenständiger Forschungsarbeit anzuregen. Der Ma-
ster-Abschluss an der BTU eröffnet die Möglichkeit zur Pro-
motion (Dr. rer. pol. oder Dr. rer. oec.).
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Betriebswirtschaftslehre
(B.Sc.)
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Der Betriebswirt: ein gefragter Alleskönner

Betriebswirte beschäftigen sich vor allem mit der Analyse von Be-
trieben sowie deren Gestaltung und Führung. So überprüfen sie
etwa anhand von Betriebskennzahlen wie Kunden- und Mitarbei-
terzufriedenheit, Verkaufsdaten, Ressourcenverbrauch, Arbeits-
abläufen die Leistungsfähigkeit und Wirtschaftlichkeit eines Un-
ternehmens und verbessern sie dann.

Absolventen haben schon deswegen gute Chancen auf dem Ar-
beitsmarkt, weil ihre beruflichen Möglichkeiten sehr vielfältig
sind. Denkbar sind beispielsweise Jobs im Einkauf, Controlling,
Marketing/Vertrieb, in der Unternehmensführung oder im Finanz-
und Rechnungswesen von kleinen, mittleren und großen Betrie-
ben sowie in der Personal- oder Wirtschaftsberatung, aber  auch
Stellen im öffentlichen Dienst, in der freien Wirtschaft (z. B. bei
Architekten, Steuerberatern oder freien Ingenieuren) bis hin zur
Gründung eines eigenen Unternehmens.

Ziel des Studiengangs

Ziel des dreijährigen Bachelor-Studiengangs Betriebswirtschafts-
lehre ist die Vermittlung der wesentlichen wirtschaftswissen-
schaftlichen Grundlagen in einer ausreichenden fachlichen Brei-
te, auf die in einem Masterstudiengang oder in einer beruflichen
Tätigkeit aufgebaut werden kann.

Inhalt und Aufbau des Studiums

Das Bachelor-Studium Betriebswirtschaftslehre beginnt mit ei-
nem 2-semestrigen Grundstudium, in dem Grundlagen der
Mathematik sowie der Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaften vermittelt werden. Das Grundstudium enthält außerdem
ein praxisnahes Einführungsprojekt.

Im 4-semestrigen Fachstudium werden dann
■ betriebswirtschaftliche Fachinhalte und Methoden (mit Pflicht-

modulen wie Marketing-, Personal-, Gründungsmanagement,
Investition und Finanzierung, Controlling) sowie

■ soziale und selbstreflexive Kompetenzen (z. B. Kundennähe,
Teamfähigkeit, Mitarbeitermotivation, -führung, Interkultura-
lität, Kreativität, ethisches Verhalten)

auf wissenschaftlichem Niveau praxisnah vermittelt.

Zusätzlich lernt der Studierende in sogenannten Wahlpflichtmo-
dulen berufsqualifizierende branchenspezifische Fachinhalte und
Methoden kennen, mit deren Wahl er eine Vorauswahl für spä-
tere berufliche Einsatzmöglichkeiten treffen kann. Dabei sind ne-
ben Modulen aus dem wirtschaftswissenschaftlichen Schwerpunkt
■ Allgemeines Management (z. B. Strategisches Management,

Qualitäts-, Dienstleistungsmanagement, Unternehmensrech-
nung)

auch Module aus techniknahen Schwerpunkten wählbar wie
■ Energiemanagement (z. B. Allgemeine Energiewirtschaft, Gas-

und Wärmeversorgung),
■ Logistik (z. B. Materialfluss und Logistik, Verkehrslogistik, Pro-

duktionswirtschaft) oder
■ Gebäude- und Infrastrukturmanagement (z. B. Bauplanung

und -ausführung, Stadttechnik).

Ebenfalls enthalten im Fachstudium ist ein achtwöchiges Prak-
tikum sowie die Bachelor-Arbeit.

Hervorragende Studienbedingungen
an der BTU
Die 1991 gegründete Brandenburgische Technische Universi-
tät Cottbus bietet erstklassige Studienbedingungen in neuen
Gebäuden mit hoch moderner Ausstattung. Rund 5 000 Stu-
dierende, darunter fast 1 000 aus dem Ausland, sind in den
mehr als 30 Studiengängen an der BTU eingeschrieben. Der
gut überschaubare Universitätscampus befindet sich in unmit-
telbarer Nähe des Stadtzentrums. In Cottbus, einer grünen Stadt
an der Spree im Südosten Brandenburgs, leben rund 100 000
Einwohner. Mit ihrer städtischen Infrastruktur, der Seenland-
schaft und dem Spreewald sowie der Nähe zu Berlin und Dres-
den bietet die Stadt attraktive Freizeit und Sportmöglichkeiten
für junge Leute.
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